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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Amt für Finanzen und Organisation

Zentrale IT

Constanze Müller
06431/296-168

20.50@limburg-weilburg.de

Hessischer DigitalPakt Schule 

Steigerung der Leistungsfähigkeit der digitalen kommunalen 
Bildungsinfrastruktur in Schulen

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen

12.708.984,44 €

0,00 €
12.708.984,44 €

10.890.607,77 €

669.632,32 €

87,5 %

1.586.623,06 € 12,5 %

✔

Nach Ablauf des Programms entstehen Folgekosten für 
Wartung- und Instandhaltung der Geräte. Es werden Kosten 
für Ersatzbeschaffungen entstehen. Des Weiteren fallen 
Supportkosten in Form von Personal an. 
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Februar 2020

30. Mai 2025

Mit dem DigitalPakt Schule wollen Bund und Länder für eine bessere Ausstattung der 
Schulen mit digitaler Technik sorgen. Um das Ziel zu erreichen, haben Bund und Länder 
die Verwaltungsvereinbarung für den Digitalpakt unterzeichnet. Es wurden bei der 
Wi-Bank Anträge für 4 Bereiche gestellt, die das Ziel des WLAN-Ausbaus, der 
Beschaffung von Firewalls, Erstellung einer zukunftsfähigen Verkabelung der 
Klassenräume sowie die Ausstattung der Klassenräume mit Präsentationstechnik.  
Die Auslieferung und Installation der neuen Firewall Systeme in den Schulen ist voll 
umfänglich abgeschlossen. Im Dezember 2021 wurde der WLAN Vorabausbau an 
bereits vorhandener Verkabelung beendet. Im Vorabausbau konnten bereits 1.148 von 
1.564 Accesspoints in allen Schulen montiert werden. Es wurde demnach bis Ende des 
Jahres 2021 auf alle Schulen gesehen ein WLAN Ausbau von 73,4% erreicht. 
Bis zum Ende des Jahres 2022 wurde in 44 Schulen an Hand des 
Verkabelungsstandards des Landkreises Limburg-Weilburg der Netzwerkausbau durch 
den Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft begonnen. Es konnten 22 Schulen fertiggestellt 
werden. Im Jahr 2023 erfolgte dies in weiteren 14 Schulen. Im Anschluss erolgte  in der 
jeweils fertig gestellten Schule seitens dem Fachdienst Zentrale IT der WLAN 
Endausbau, ebenso wurde die  Präsentationstechnik angebracht. Alle Arbeiten wurden 
bis zum Ende des Jahres 2024 abgeschlossen.  
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Datenblatt Fördermaßnahme

I) Allgemeines

II) Fördermittel

III) Folgekosten

Amt für Finanzen und Organisation

Zentrale IT

Constanze Müller
06431/296-168

20.50@limburg-weilburg.de

Hessischer DigitalPakt-Schule Leihgeräte für 
Lehrkräfte (Annex III)

Support für die Leihgeräte der Lehrkräfte 

Hessisches Kultusministerium

708.483,00 €

172.368,00 €

536.115,00 €

172.368,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Januar.2021

31. Dezember 2024

Aufgrund der pandemiebedingten Ausnahmesituation wurde der der Digtalpakt Schule 
um das Programm "Leihgeräte für Lehrkräfte" erweitert.  
Gem. Vorgaben des Land Hessen wurden aus den zugewiesen Mitteln des Programms 
schulgebundene, 2.130 mobile Endgeräte zur Ausstattung aller Lehrkräfte beschafft. 
Zur Unterstützung des Betriebs und des Supports der Geräte wurde in Ergänzung zum 
Programm "Leihgeräte für Lehrkräfte" ein zusätzlicher Landeszuschuss gewährt.  
Die  Mittel wurden für den Support der beschafften iPads durch eigenes Personal des 
Schulträgers verwendet.  
Die Mittel wurden seit 2022 pauschal (Pro iPad 112,00 € für 1.539 Geräte) vom Land 
Hessen ausgezahlt, so dass ein vorangegangenes Antragsverfahren entfiel. 
Auch für das Jahr 2024 wurden Mittel in Höhe von 172.368,00 € zugewiesen.  
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Amt für Finanzen und Organisation

Zentrale IT

Constanze Müller
06431/296-168

20.50@limburg-weilburg.de

Hessischer DigitalPakt-Schule Annex 2 
Supportprogramm

Steigerung der Leistungsfähigkeit der digitalen kommunalen 
Bildungsinfrastruktur in Schulen

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen

1.783.307,06 €

374.741,06 €
1.783.307,06 €

1.453.412,40 €

374.741,06 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

✔

Personalkosten
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

4. Juni 2020

31.12.2024

Der Annex 2, Supportprogramm, dient dem Aufbau professioneller Supportstrukturen für 
die schulische IT-Infrastruktur und Ausstattung, die aus den Mitteln des DigitalPakt 
Schule oder der Zusatz-Verwaltungsvereinbarungen „Sofortausstattungsprogramm 
(Annex 1)“ oder „Leihgeräte für Lehrkräfte (Annex 3)“ gefördert werden. 
 Im Verlaufe des DigitalPakt Schule wurden neun förderfähige Stellen im Fachdienst 
Zentrale IT, Sachgebiet IT Schulen, geschaffen, die zu 100% bis zum 31. Dezember 
2023 gefördert wurden. Ebenso werden drei Stellen für Auszubildende mit einer 
pauschalen Förderung von jeweils 10.000,00 €, insgesamt 30.000,00 €, gefördert.   
Ende 2023 wurde bekannt gegeben, dass das Programm bis zum 15. Mai 2024 erweitert 
wird. Es werden zusätzliche Mittel, die durch andere Schulträger nicht benötigt werden, 
in 2024 umverteilt. Ein Antrag wurde gestellt. Weiterhin wurden für das zweite Halbjahr 
2024 Mittel vom Land Hessen zugewiesen.  
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 Teilhaushalt 50 

Amt für Jugend, Schule und 
Familie  
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Amt für Jugend, Schule und Familie

Grundsatzangelegnheiten

Uwe Hannappel
06431 296-241

u.hannappel@limburg-weilburg.de

Förderung nichtinvestiver sozialer Maßnahmen. Frühe 
Hilfen, Prävention und Kinderschutz in Hessen – Teil D 

Kooperation und Vernetzung Jugendhilfe und 
Gesundheitswesen – Projekt Babylotsen

RP Kassel

20.000,00 €

20.000,00 €
20.000,00 €

20.000,00 €

20.000,00 €

20 %

20.000,00 € 33 %

20.000,00 €

Deutsche Kinderschutzbund Limburg-Weilburg e.V.

✔

Sofern die Landesförderung ausläuft und auch andere 
Finanzierungen wegfallen, müssten die vollständigen 
Personalkosten durch den Landkreis getragen werden. 
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Oktober 2020

Es handelt sich um die Förderung des Landes Hessen von nichtinvestiven Maßnahmen 
im Bereich Frühe Hilfen, Prävention und Kinderschutz - Teil D „Kooperation und 
Vernetzung Jugendhilfe und Gesundheitswesen“. 
Der Landkreis hat in einer Vereinbarung mit dem Deutschen Kinderschutzbund 
Limburg-Weilburg e.V. (DKSB) die Umsetzung des Projektes Babylotsen ab 1. Oktober 
2020 gestartet. Diese Vereinbarung sieht die Personalkostenerstattung durch den 
Landkreis in Höhe von max. 52.000 € für 0,75 VzÄ Babylotsen vor. Der DKSB fungiert 
als Anstellungsträger und kooperiert seinerseits eng mit dem St. Vincenz Krankenhaus. 
Die Gesamtkosten des Projektes beim DKSB für das Jahr 2024 belaufen sich laut 
aktuellem Ausgabe- und Finanzierungsplan auf rd. 60.000 €. Es wurde vereinbart, dass 
etwaige Zuwendungen, Spenden etc. zur Reduzierung des Kreiszuschusses führen.  
Das Land Hessen gewährt zur Umsetzung solcher Projekte eine jährliche 
Festbetragsfinanzierung von bis zu 20.000 €. Diese wird seit 2021 durch den Landkreis 
beantragt.  
Darüber hinaus hat der Rhein-Lahn Kreis und der Rheingau-Taunus-Kreis eine jährliche 
Zuwendung in Höhe von 12.500 € in Aussicht gestellt (RLK 10.240 €, RTK 2.410 €), 
welche direkt an den DKSB gezahlt werden. Für das Jahr 2024  beliefen sich die Kosten 
für den Landkreis unter Abzug der Zuwendungen (20.000 € Land Hessen, 12.500 
Rhein-Lahn-Kreis und Rheingau-Taunus Kreis) auf rd. 20.000 €.  
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Amt für Jugend, Schule und Familie

Grundsatzangelegenheiten

Uwe Hannappel
06431 296-241

u.hannappel@limburg-weilburg.de

Landesförderung Frühe Hilfen Teil A 1.7

Kooperation und Vernetzung Jugendhilfe und 
Gesundheitswesen – Familienhebammen 

RP Kassel

2.296,40 €

2.296,40 €
2.296,40 €

2.296,40 €

2.296,40 €

2,07 %

108.407,02 € 97,93 %

108.407,02 €

✔

Sofern die Bundesförderung ausläuft, müssten die 
vollständigen Kosten für die Familienhebammen durch den 
Landkreis getragen werden.   
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01.10.2021

Es handelt sich um die Förderung des Landes Hessen nach den Fach- und 
Fördergrundsätzen zur Landesförderung im Bereich Frühe Hilfen, Prävention und 
Kinderschutz - Teil A 1.7 „Kooperation und Vernetzung Jugendhilfe und 
Gesundheitswesen“. 
Der Landkreis beabsichtigte die Einführung und Etablierung von Familienhebammen im 
Landkreis Limburg-Weilburg im Jahr 2021.  
Eine Entgeltvereinbarung mit einem Jugendhilfeanbieter wurde zum 1. August 2021 
abgeschlossen. 
Die Gesamtkosten 2024 belaufen sich jährlich auf rd. 110.000 €.  
Das Land Hessen fördert Maßnahmen, die unter C2 und C3 der Fach- und 
Fördergrundsätze Fonds Frühe Hilfen/Bundesstiftung subsumiert sind, sofern die zur 
Verfügung gestellten Bundesmittel nicht ausreichen. 
Gemäß Verteilungsschlüssel des Bundes entfallen auf den Landkreis Limburg-Weilburg 
79.598 €. Hiervon werden rd. 77.541 € gemäß Förderrichtlinie des Landes verteilt und für 
die Koordinierungsstelle Netzwerk Frühe Hilfen und Kinderschutz auch abgerufen. Die 
verbleibenden Mittel in Höhe von rd. 2.057 € können für weitere Maßnahmen verwendet 
werden. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Amt für Jugend, Schule und Familie

Grundsatzangelegnheiten

Uwe Hannappel
06431 296-241

u.hannappel@limburg-weilburg.de

Aufbau eines inklusiven Pflegekinderfachdienstes unter 
Beteiligung der Pflegeeltern im Interesse der Pflegekinder

Entwicklung eines inklusiven Pflegekinderfachdienstes unter Einbezug relevanter 
Netzwerkpartner und Adressaten durch fachbezogene Schulungen und Angebote der 
Vernetzung

HMSI

14.000,00 €

14.000,00 €
14.000,00 €

14.000,00 €

14.000,00 €

50 %

14.000,00 € 50 %

14.000,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01.01.2024

Das Projekt ist wesentlicher Bestandteil der sukzessiven Überleitung der vom Sozialamt 
in der Eingliederungshilfe betreuten Kinder und Jugendlichen zum Jugendamt im 
Rahmen der sogenannten „großen Lösung“/“inklusiven Jugendhilfe“ bis 2028. 

In diesem Kontext sollen im Jahr 2024 zunächst Pflegekinder und –familien begleitet 
werden. 
Hierzu wird das Projekt inhaltlich an der Thematik „Inklusion“ und „Behinderung“ 
ausgerichtet und u.a. mit entsprechenden Fortbildungen durchgeführt. 

Die Gewährung der Zuwendung erfolgt als Projektförderung im Wege einer 
Anteilfinanzierung als nicht rückzahlbarer Zuschuss. Die Zuwendung beträgt in der Regel 
bis zu 50 Prozent der zuwendungsfähigen Ausgaben nach Ziffer 5.3 Investitions- und 
Maßnahmenförderrichtlinie (IMFR).  
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Amt für Jugend, Schule und Familie

Grundsatzangelegenheiten

Daniel Hans
06431/296-438

d.hans@limburg-weilburg.de

OloV - Optimierung der lokalen Vermittlungsarbeit im 
Übergang Schule - Beruf

Verbesserung der beruflichen Orientierung junger Menschen 
und des Übergangs Schule - Beruf 

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen

24.000,00 €

12.000,00 €
24.000,00 €

11.126,31 €

11.126,31 €

14,32 %

20.507,08 € 12,23 %

10.253,54 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

1. Juli 2024

30. Juni 2025

OloV wurde  2005 als ein Projekt des Hessischen Paktes für Ausbildung ins Leben 
gerufen. 

Ziele des Projekts sind: 
- Schaffung und Ausbau von regionalen Strukturen, in denen junge Menschen beim
Übergang von der Schule in den Beruf unterstützt werden
- durch Kooperation und Koordination der Akteure im Ausbildungsmarkt junge Menschen
schneller in Ausbildung vermitteln
- Schaffung von Transparenz über Angebote und Maßnahmen in diesem Bereich und
dadurch die Vermeidung von Doppelstrukturen

OloV richtet sich an Jugendliche und junge Erwachsene, die  
- noch die allgemeinbildende Schule besuchen
- ihren Schulabschluss hinter sich haben
- und/oder im Übergangssystem betreut werden.

Für das Projekt zentral ist die Koordination der Aktivitäten in der regionalen 
Steuerungsgruppe und die gemeinsame Festlegung einer regionalen Strategie. 

Die aktuelle Förderperiode endet am 30.06.2025. Der Antrag für den Förderzeitraum 
1.7.2025 bis 31.12.2028 wurde bereits gestellt.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Amt für Jugend, Schule und Familie

Grundsatzangelegenheiten

Uwe Hannappel
06431/296-241

u.hannappel@limburg-weilburg.de

Bundesstiftung Frühe Hilfen

Koordinierungsstelle und Netzwerk Frühe Hilfen und 
Kinderschutz

RP Kassel

85.350,00 €

85.350,00 €
85.350,00 €

85.350,00 €

85.350,00 €

28 %

118.598,20 € 72 %

118.598,20 €

✔

Sofern die Bundesförderung ausläuft und auch andere 
Finanzierungen wegfallen, müssten die vollständigen 
Personalkosten der Koordinierungsstelle durch den Landkreis 
getragen werden.    
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Oktober 2020

Es handelt sich um die Bundesstiftung Frühe Hilfen. Die Abwicklung des 
Bundesprogramms erfolgt über das RP Kassel. Erstattet werden hier Personalkosten für 
eine Stelle Netzwerkkoordination.  
Grundsätzlich sind auch die weiteren Maßnahmen im Bereich der Frühen Hilfen 
förderfähig, allerdings hat die Personalkostenerstattung Priorität.  
Die Förderung deckt die Personalkosten nicht in Gänze ab, weshalb die Maßnahmen des 
Landkreises (z.B. Familienhebammen) aus Eigenmitteln zu bestreiten sind. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Amt für Jugend, Schule und Familie

Grundsatzangelegenheiten

Sabine Okon
06431/296-803

s.okon@limburg-weilburg.de

Projekt „JUGEND STÄRKEN: Brücken in die 
Eigenständigkeit“ (JUST BEst)
Junge Menschen individuell und rechtskreisübergreifend, bei der Entwicklung einer eigenen 
Persönlichkeit und selbständigen Lebensführung zu begleiten, sowie die soziale Integration 
junger Menschen zu sichern

Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben (BAFzA)

244.150,84 €

0,00 €
244.150,84 €

108.936,34 €

45.071,50 €

32,68 %

503.011,70 € 67,32  %

92.856,33 €

Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung 
(GAB)

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01.08.2022

31.12.2027

Die Ziele des Modellprojektes sind junge Menschen mit Hilfe sozialpädagogischer 
Unterstützung, individuell und rechtskreisübergreifend, bei der Entwicklung einer eigenen 
Persönlichkeit und selbständigen Lebensführung zu begleiten, sowie die soziale 
Integration junger Menschen zu sichern – auch im Hinblick auf den Übergang in den 
Ausbildungs- und Arbeitsmarkt. „JUGEND STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit“, 
soll sich an junge Menschen im Alter von 14 bis einschließlich 26 Jahren wenden, die 
Unterstützung benötigen, weil sie zu einer eigenständigen Lebensführung noch nicht in 
der Lage sind. 
Die Zielgruppe für das ESF+ Programm sind: 
• Junge Menschen, die Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe erhalten und nach
Beendigung dieser Hilfen (aller Voraussicht nach) weitere sozialpädagogische
Unterstützung benötigen (insbesondere Care Leaver).
• Junge Menschen, die keine Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe erhalten und
sozialpädagogische Unterstützung benötigen (insbesondere entkoppelte junge
Menschen die bisher von keinem Angebot erreicht werden konnten).
Die oben genannten Ziele sollen durch rechtskreisübergreifendes Case Management,
aufsuchende Jugendsozialarbeit und niedrigschwellige Beratung erreicht werden.
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 Teilhaushalt 51 

Solzialamt 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Sozialamt

Migration und Integration

Meliha Delalic
06431/296-321

m.delalic@limburg-weilburg.de

WIR -Mitarbeit Förderjahr 2024 

Innovative Integrations- und Teilhabeprojekte 

Regierungspräsidium Kassel

75.000,00 €

0,00 €
75.000,00 €

40.000,00 €

20.000,00 €

66,67 %

22.064,00 € 33,34 %

8.164,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. April 2022

31. Dezember 2025

Ziel der Förderung ist die Umsetzung einer zukunftsorientierten Integrationspolitik für 
Menschen mit Migrationshintergrund. Die Anerkennungs- und Willkommenskultur und die 
Interkulturelle Öffnung der Regelinstitutionen im kommunalen Kontext sind wichtige 
Instrumente, um gesellschaftliche Teilhabe zu ermöglichen und damit eine 
Voraussetzung für eine gelingende Integration. Da Integration als ein 
gesamtgesellschaftlicher Prozess verstanden und im Dialog vor Ort umgesetzt wird, 
stärkt dies den sozialen Zusammenhalt. Damit wird Benachteiligung, Diskriminierung und 
Rassismus verstärkt entgegengetreten. Bewährte Instrumente werden weiterentwickelt, 
Maßnahmen neu justiert und durch innovative Projekte ergänzt. 

Finanziert werden Personalkosten für Zuarbeiten der WIR-Koordinatorinnen mit max. 
20.000 € p.a. und einer Halbtagsstelle. Der Landkreis beschäftigt eine MA mit 0,5 VZÄ. 

Die Spitzabrechnung erfolgt über den Verwendungsnachweis. Die Gesamtkosten der 
Personalstelle ist abhängig von der Eingruppierung und der Einstufung des jeweiligen 
Stelleninhabers. Im Förderjahr 2024 war die Stelle für 4 Monate vakant.   
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Sozialamt

Migration und Integration

Meliha Delalic
06431/296-321

mdelalic@limburg-weilburg.de

WIR-Laiendolmetscher Einsätze 2024

Innovative Integrations- und Teilhabeprojekte 

Regierungspräsidium Kassel

12.000,00 €

12.000,00 €
12.000,00 €

12.000,00 €

12.000,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

16.01.2024

31.12.2024

Ziel der Förderung ist die Umsetzung einer zukunftsorientierten Integrationspolitik für 
Menschen mit Migrationshintergrund. Die Anerkennungs- und Willkommenskultur und die 
Interkulturelle Öffnung der Regelinstitutionen im kommunalen Kontext sind wichtige 
Instrumente, um gesellschaftliche Teilhabe zu ermöglichen und damit eine 
Voraussetzung für eine gelingende Integration. Da Integration als ein 
gesamtgesellschaftlicher Prozess verstanden und im Dialog vor Ort umgesetzt wird, 
stärkt dies den sozialen Zusammenhalt. Damit wird Benachteiligung, Diskriminierung und 
Rassismus verstärkt entgegengetreten. Bewährte Instrumente werden weiterentwickelt, 
Maßnahmen neu justiert und durch innovative Projekte ergänzt. 

Aufbau eines Laiendolmetscherpools auf Kreisebene. Aufgabe des Projektes ist die 
Zur-Verfügung-Stellung von Dolmetschern für behördliche Termine von Personen mit 
Migrationshintergrund, die sich in unseren Leistungssystemen befinden. Insbesondere 
zur Vermittlung bei Gesprächen in GUs, im Amt für Jugend, Schule und Familie, im 
Gesundheitsamt oder in den Schulen.   

Die Laiendolmetscher sind ehrenamtlich tätig aufgrund eines Vertrages zw. dem LK und 
den Ehrenamtlichen. Die Tätigkeit wird mit einer fixen Aufwandsentschädigung entlohnt.  

Die Fördermittel wurden zur (Co-) Finanzierung der Aufwandsentschädigung abgerufen. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Sozialamt

Migration und Integration

Meliha Delalic
06431/296-321

m.delalic@limburg-weilburg.de

WIR Vielfaltszentrum Förderjahr 2024 

Innovative Integrations- und Teilhabeprojekte 

Regierungspräsidium Kassel

598.766,00 €

0,00 €
598.766,00 €

478.766,00 €

120.000,00 €

66,45 %

302.312,00 € 33,55 %

49.852,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Januar 2021

31. Dezember 2025

Ziel der Förderung ist die Umsetzung einer zukunftsorientierten Integrationspolitik für 
Menschen mit Migrationshintergrund. Die Anerkennungs- und Willkommenskultur und die 
Interkulturelle Öffnung der Regelinstitutionen im kommunalen Kontext sind wichtige 
Instrumente, um gesellschaftliche Teilhabe zu ermöglichen und damit eine 
Voraussetzung für eine gelingende Integration. Da Integration als ein 
gesamtgesellschaftlicher Prozess verstanden und im Dialog vor Ort umgesetzt wird, 
stärkt dies den sozialen Zusammenhalt. Damit wird Benachteiligung, Diskriminierung und 
Rassismus verstärkt entgegengetreten. Bewährte Instrumente werden weiterentwickelt, 
Maßnahmen neu justiert und durch innovative Projekte ergänzt. 

Mit diesem Projekt werden reine Personalkosten in Höhe von max. 120.000 € p a. und 
pro Personalstelle (jeweils 60.000 €) finanziert. Der Landkreis beschäftigt 2 MA mit je 1,0 
VZÄ. 

Personalkosten über 60.000 € hinaus und die Sach-/Gemeinkosten des Arbeitsplatzes 
werden vom Landkreis als Eigenmittel getragen. 

Im aktuellen Förderjahr 2024 betrugen die förderfähigen Personalkosten 86.959,00 €. 
Eigenmittel des Landkreises waren 49.852 €.   

Der Förderzeitraum läuft von 01.2021- 31.12.2025. Die Personalkosten variieren von 
Förderjahr zu Förderjahr und sind abhängig von der Besetzung und der Eingruppierung / 
Einstufung des jeweiligen Stelleninhabers.   
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Sozialamt

Migration und Integration

Meliha Delalic
06431/296-321

m.delalic@limburg-weilburg.de

WIR Mikro 2024 

Innovative Integrations- und Teilhabeprojekte 

Regierungspräsidium Kassel

5.000,00 €

5.000,00 €
5.000,00 €

5.000,00 €

5.000,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

Förderberechtigt sind gemeinnützige Vereine, 
Migrantenvereine, etc.  

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Januar 2024

31. Dezember 2024

Ziel der Förderung ist die Umsetzung einer zukunftsorientierten Integrationspolitik für 
Menschen mit Migrationshintergrund. Die Anerkennungs- und Willkommenskultur und die 
Interkulturelle Öffnung der Regelinstitutionen im kommunalen Kontext sind wichtige 
Instrumente, um gesellschaftliche Teilhabe zu ermöglichen und damit eine 
Voraussetzung für eine gelingende Integration. Da Integration als ein 
gesamtgesellschaftlicher Prozess verstanden und im Dialog vor Ort umgesetzt wird, 
stärkt dies den sozialen Zusammenhalt. Damit wird Benachteiligung, Diskriminierung und 
Rassismus verstärkt entgegengetreten. Bewährte Instrumente werden weiterentwickelt, 
Maßnahmen neu justiert und durch innovative Projekte ergänzt. 

Förderung von Kleinstprojekten (beispielsweise Schulungen, Vorträge) im 
Integrationsbereich. Antragsberechtigt sind gemeinnützige Vereine, 
Migrantenorganisationen, etc. Mit den Zuwendungsmitteln der Fördermaßnahme 
WIR-Mikro können nur Honorarkosten bezahlt werden.  
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Sozialamt

Grundsatzangelegenheiten

Mandy Uber

06431/296/611
m.uber@limburg-weilburg.de

Gemeinwesenarbeit Stadt Limburg-Blumenrod; 
Projekt "Mitten drin statt außen vor"

Förderung sozialer nichtinvestiver Projekte in 
Brennpunkten

Hessisches Ministerium für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales (HMSI)

341.250,00 €

0,00 €
341.250,00 €

206.070,20 €

55.255,71 €

75 %

0,00 € 0 %

0,00 €
Stadt Limburg an der Lahn

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

1. Januar 2020

31. Dezember 2024

Gegenstand der Förderung sind Maßnahmen der Gemeinwesen- und Stadtteilarbeit, die 
zur Überwindung sozialer Problemlagen bzw. gesellschaftlichen und gesamtstädtischen 
Herausforderungen (Zuwanderung, Inklusion, Bildung, Beschäftigung, demographischer 
Wandel und ökologischer Umbau) in den eingerichteten und ausgebauten Quartieren 
bzw. Stadtteilen einen wesentlichen Beitrag leisten. Die Quartiersbüros sollen mit 
passgenauen innovativen, sozialintegrativen Maßnahmen der Gemeinwesen- und 
Stadtteilarbeit die gesellschaftliche Teilhabe stärken, den sozialräumlichen Ansatz 
verfolgen, niedrigschwellige Beratung anbieten, Selbsthilfe, bürgerschaftliches 
Engagement und Vernetzung fördern, um so die Entwicklungsperspektiven für die 
Menschen in den Bereichen Integration, Bildung und Beschäftigung zu verbessern. 
 
Der Landkreis Limburg-Weilburg ist lediglich mit der finanziellen Abwicklung gegenüber 
dem Land betraut. Die Fördermittel werden an die Stadt Limburg 1:1 weitergeleitet. Diese 
ist für die sachliche Abwicklung zuständig, auf Basis eines Zuwendungsbescheides vom 
Land, und trägt die nicht geförderten Projektkosten aus Eigenmittel selbst.  
Die Stadt Limburg wird mit 75 % der Gesamtfördersumme vom Land gefördert. 25 % 
muss von der Stadt Limburg selbst finanziert werden. Dies ist im Projektzeitraum vom    
1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2024 eine Gesamtsumme von 113.750 €.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Sozialamt

Migration und Integration

Meliha Delalic
06431/296-321

m.delalic@limburg-weilburg.de

WIR Laiendolmetscher Baisisqualifizierung 

Innovative Integrations- und Teilhabeprojekte 

Regierungspräsidium Kassel

2.261,60 €

2.261,60 €
2.261,60 €

2.261,60 €

2.261,60 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

25.10.2024

12.11.2024

Ziel der Förderung ist die Umsetzung einer zukunftsorientierten Integrationspolitik für 
Menschen mit Migrationshintergrund. Die Anerkennungs- und Willkommenskultur und die 
Interkulturelle Öffnung der Regelinstitutionen im kommunalen Kontext sind wichtige 
Instrumente, um gesellschaftliche Teilhabe zu ermöglichen und damit eine 
Voraussetzung für eine gelingende Integration. Da Integration als ein 
gesamtgesellschaftlicher Prozess verstanden und im Dialog vor Ort umgesetzt wird, 
stärkt dies den sozialen Zusammenhalt. Damit wird Benachteiligung, Diskriminierung und 
Rassismus verstärkt entgegengetreten. Bewährte Instrumente werden weiterentwickelt, 
Maßnahmen neu justiert und durch innovative Projekte ergänzt. 
 
Aufbau eines Laiendolmetscherpools auf Kreisebene. Aufgabe des Projektes ist die 
Zur-Verfügung-Stellung von Dolmetschern für behördliche Termine von Personen mit 
Migrationshintergrund, die sich in unseren Leistungssystemen befinden. Insbesondere 
zur Vermittlung bei Gesprächen in GUs, im Amt für Jugend, Schule und Familie, im 
Gesundheitsamt oder in den Schulen.   
 
Die Laiendolmetscher sind ehrenamtlich tätig aufgrund eines Vertrages zw. dem LK und 
den Ehrenamtlichen. Die Tätigkeit wird mit einer fixen Aufwandsentschädigung entlohnt.  
 
Die Fördermittel wurden abgerufen, um im Jahr 2024 die Fortbildungskosten der 
ehrenamtlich tätigen Laiendolmetscher zu finanzieren. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Sozialamt

Hilfe zur Pflege und Eingliederungshilfe

Dr. Christine Eickenboom
06431/296-492

c.eickenboom@limburg-weilburg.de

Senioren im Netz (SiN)

Erleichterung des Zugangs ins Internet für ältere Menschen; Abbau 
von Ängsten, Unsicherheiten und Vorbehalten gegenüber der Technik

Hessisches Ministerium für Familie, Senioren, Sport, Gesundheit und Pflege

3.999,30 €

3.999,30 €
3.999,30 €

3.999,30 €

3.999,30 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

an Multiplikatoren vor Ort

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

09.09.2024

30.11.2024

Ziel der Durchführung des Projektes „Senioren im Netz“ (SiN) im Landkreis 
Limburg-Weilburg war die Schulung von Mitgliedern des im Kreis ansässigen 
Kreisseniorenbeirates sowie kommunaler Seniorenbeiräte und Seniorenbüros im Sinne 
des Förderaufrufs durch die Mitarbeiterinnen der Leitstelle „Älter werden“ mittels Tablet, 
damit diese dann in einer Multiplikationsfunktion älteren Menschen in ihren jeweiligen 
Gemeinden Angst vor / Unsicherheit mit dem Umgang mit diesen Angeboten nehmen 
und die Anwendung dieser Geräte nahebringen können.  

Hierbei sollten insbesondere Inhalte im Mittelpunkt stehen, die ein längeres bzw. 
bequemeres Leben im häuslichen Umfeld erlauben, indem sie sich mit Fragen der 
Alltagsbewältigung sowie der Vorbeugung von Vereinsamung beschäftigen. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Sozialamt

Grundsatzangelegenheiten

Mandy Uber

06431/296-611
m.uber@limburg-weilburg.de

Gemeinwesenarbeit Stadt Weilburg; Projekt "
NaSCH - Nachbarschaft leben"

Förderung sozialer nichtinvestiver Projekte in 
Brennpunkten

Hessisches Ministerium für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales (HMSI) 

409.000,00 €

0,00 €
409.000,00 €

363.046,00 €

75.000,00 €

90 %

0,00 € 0 %

0,00 €
Stadt Weilburg

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

1. April 2022

31. Dezember 2024

Gegenstand der Förderung sind Maßnahmen der Gemeinwesen- und Stadtteilarbeit, die 
zur Überwindung sozialer Problemlagen bzw. gesellschaftlichen und gesamtstädtischen 
Herausforderungen (Zuwanderung, Inklusion, Bildung, Beschäftigung, demographischer 
Wandel und ökologischer Umbau) in den eingerichteten und ausgebauten Quartieren 
bzw. Stadtteilen einen wesentlichen Beitrag leisten. Die Quartiersbüros sollen mit 
passgenauen innovativen, sozialintegrativen Maßnahmen der Gemeinwesen- und 
Stadtteilarbeit die gesellschaftliche Teilhabe stärken, den sozialräumlichen Ansatz 
verfolgen, niedrigschwellige Beratung anbieten, Selbsthilfe, bürgerschaftliches 
Engagement und Vernetzung fördern, um so die Entwicklungsperspektiven für die 
Menschen in den Bereichen Integration, Bildung und Beschäftigung zu verbessern. 
 
Der Landkreis Limburg-Weilburg ist lediglich mit der finanziellen Abwicklung gegenüber 
dem Land betraut. Die Fördermittel werden an die Stadt Weilburg 1:1 weitergeleitet. 
Diese ist für die sachliche Abwicklung, auf Basis eines Zuwendungsbescheides vom 
Land, zuständig und trägt die nicht geförderten Projektkosten aus Eigenmittel selbst.  
Die Stadt Weilburg wird mit 90 % der Gesamtfördersumme vom Land gefördert. 10 % 
muss von der Stadt Weilburg selbst finanziert werden. Dies ist im Projektzeitraum vom 1. 
April 2022 bis zum 31. Dezember 2024 eine Gesamtsumme von 40.900 €. Die Stadt 
Weilburg wendet hierfür insgesamt 45.444,40 € auf.
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Datenblatt Fördermaßnahme

I) Allgemeines

II) Fördermittel

III) Folgekosten

Sozialamt

Grundsatzangelegenheiten

Mandy Uber
06431/296-611

m.uber@limburg-weilburg.de

Kommunalisierte Landesmittel 

Förderung nichtinvestiver sozialer Maßnahmen

Hessisches Ministerium für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales (HMSI)

968.120,00 €

968.120,00 €

968.120,00 €

968.120,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

diverse Träger sozialer Hilfen

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

1. Januar 2013

offen

Mit der Kommunalisierung sozialer Hilfen wird der bedarfsgerechte Ausbau sozialer 
Infrastruktur (Beratungsangebote und Schutzeinrichtungen) in Hessen in den 
Gebietskörperschaften unterstützt. Anbieter sozialer Leistungen wenden sich 
diesbezüglich an ihre regional zuständige Kreis- oder Stadtverwaltung, um 
entsprechende Fördermittel zu beantragen.  

Eigentlich wäre die Fördersumme um 72.000 € höher. Die korrekte Förderung der 
kommunalisierten Landesmittel im Jahre 2024 wäre 1.040.120 € gewesen. Diese 
zusätzlichen Fördermittel wurden dem LK für einen Neu-/Um-/Bau des Frauenhauses 
Limburg im Jahre 2022 gewährt. Zur Umsetzung dieses Projektes kam es nicht. Daher 
wurden die bereits zur Verfügung gestellten Landesgelder im Örtlichen Budget 2024 
abgezogen. 

Voraussichtliches Ende der Maßnahme ist unbekannt. 
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 Teilhaushalt 60 

Gesundheitsamt 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesundheitsamt

Grundsatzangelegenheiten und Verwaltung

Dominik Verclas
06431 296-339

d.verclas@limburg-weilburg.de

Aufbau einer kommunalen Gesundheitsstrategie

Einrichtung und Betrieb einer Personalstelle 
"Gesundheitskoordination" für den Zeitraum 17.06.2024-31.12.2028

Hessisches Ministerium für Familie, Senioren, Sport, Gesundheit und Pflege

338.907,60 €

38.949,20 €
204.375,00 €

24.375,00 €

24.375,00 €

60,3 %

134.532,60 € 39,7 %

14.574,20 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

17.06.2024

31.12.2028

Aufbau einer kommunalen Gesundheitsstrategie - Förderung einer Personalstelle 
"Gesundheitskoordination" vom 17.06.2024 bis zum 31.12.2028 gemäß Richtlinie zur 
Förderung der gesundheitlichen Versorgung insbesondere in ländlichen Räumen vom 
25. Mai 2021.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesundheitsamt

Grundsatzangelegenheiten und Verwaltung

Dominik Verclas
06431 296-339

d.verclas@limburg-weilburg.de

Projektförderung gemäß § 20 SGB V für 
Selbsthilfekontaktstellen

jeweils einzelne Projekte der Selbsthilfekontaktstelle

✔

Krankenkassen

15.697,55 €

4.049,13 €
14.812,64 €

14.812,64 €

3.644,22 €

94 %

884,91 € 6 %

404,91 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01.01.2019

31.12.2024

Die Projektförderung gemäß § 20h SGB V für Selbsthilfekontaktstellen kann für einzelne 
Maßnahmen bei den Krankenkassen beantragt werden. Für jedes Projekt wird im 
Bedarfsfall ein Antrag auf Projektförderung gestellt. 

Die Angaben zu II) Fördermittel beziehen sich auf die Jahre 2019 bis 2024. 2019 wurden 
zwei Projekte gefördert. In den Jahren 2020 bis 2023 wurden keine Anträge auf 
Projektförderung gestellt. 

Beginn und Ende der Maßnahme beziehen sich jeweils auf einzelne Projekte, für die eine 
Förderung beantragt wird.
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Datenblatt Fördermaßnahme

I) Allgemeines

II) Fördermittel

III) Folgekosten

Gesundheitsamt

Grundsatzangelegenheiten und Verwaltung

Dominik Verclas
06431/296-339

d.verclas@limburg-weilburg.de

Zuweisung von Fördermitteln nach § 6 Hessisches 
Ausführungsgesetz zum Betreuungsrecht (HAG/BtR)

Finanzierung anerkannter Betreuungsvereine

Hessisches Ministerium für Soziales und Integration

149.741,00 €

84.949,00 €

149.741,00 €

84.949,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

Betreuungsverein Limburg-Weilburg e.V.  
(63.711,75 Euro) 
IFB - Inklusion durch Förderung und Betreuung e.V. 
(21.237,25 Euro)

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Januar 2023

Seit dem 1. Januar 2023 haben anerkannte Betreuungsvereine nach § 17 BtOG 
Anspruch auf eine bedarfsgerechte finanzielle Ausstattung mit öffentlichen Mitteln zur 
Wahrnehmung der ihnen nach § 15 Abs. 1 BtOG obliegenden Aufgaben. Das Hessische 
Ausführungsgesetz konkretisiert mit § 6 HAG/BtR diesen Anspruch und regelt, dass das 
Land die Betreuungsvereine bei der Erfüllung ihrer Aufgaben unterstützt, indem es 
Fördermittel an die Landkreise und kreisfreien Städte zuweist und die genaue Mittelhöhe 
festlegt.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesundheitsamt

Amtsärztlicher und Sozialmedizinischer Dienst

Dominic Quiram
06431/296-637

d.quiram@limburg-weilburg.de

Umsetzung des PsychKHG

Mehrbelastungsusgleich nach § 8 PsychKHG

Hessisches Ministerium für Soziales und Integration

542.550,77 €

88.248,00 €
542.550,77 €

542.550,77 €

88.248,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Juli 2017

Mehrbelastungsausgleich nach § 8 PsychKHG.  Die Beantragung erfolgt pauschal, die 
Höhe der Fördermittel richtet sich nach der Einwohnerzahl (0,50 € pro Einwohner ab 
2023). Die bisher zugewiesenen/erhaltenen Mittel erhalten eine Nachzahlung von 403 € 
für das Jahr 2023 (0,50 € pro Einwohner). 
 
Die Angaben zu II) Fördermittel beziehen sich auf den Zeitraum 01. August 2017 bis 31. 
Dezember 2024.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesundheitsamt

Amtsärztlicher und Sozialmedizinischer Dienst

Dominic Quiram
06431/296-637

d.quiram@limburg-weilburg.de

Sportärztliche Untersuchungen für Kaderangehörige

Gesundheitsschutz für Kaderangehörige

Hessisches Ministerium für Soziales und Integration

8.800,00 €

1.430,00 €
8.800,00 €

8.800,00 €

1.430,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

Je sportärztlicher Untersuchung für Kaderangehörige erhält der Landkreis einen 
Zuschuss in Höhe von 55 €. 
 
Für die Maßnahme ist keine zeitliche Begrenzung vorgesehen. 
 
Die Angaben zu II) Fördermittel beziehen sich auf den Zeitraum 2019 bis 2024.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesundheitsamt

Grundsatzangelegenheiten und Verwaltung

Milena Becher 
06431 296 -694 

m.becher@limburg-weilburg.de

Digitalisierung des Gesundheitsamtes durch mehr Bürger- und 
Mitarbeitendenzentrierung sowie Steigerung der IT-Sicherheit

Weiterentwicklung und Steigerung der digitalen Reife im 
Gesundheitsamt Limburg-Weilburg

Bundesministerium für Gesundheit / KFW

907.746,20 €

0,00 €
907.746,20 €

907.746,20 €

90.774,62 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

✔

- Abschreibungen  
- Laufende Kosten für eAkte (Produkt Digitalisierung)  
- Jährliche Kosten für Softwarewartung Mikropro Health 
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

1. Oktober 2022

30. Dezember 2025

Mit dem Modellprojekt "Digitalisierung des Gesundheitsamtes durch mehr Bürger- und 
Mitarbeitendenzentrierung sowie Steigerung der IT-Sicherheit" im Rahmen des Pakts für 
den ÖGD soll die Digitalisierung und IT-Sicherheit im Gesundheitsamt Limburg-Weilburg 
maßgeblich vorangetrieben werden. Hierzu stehen dem Gesundheitsamt im Zeitraum 1. 
Oktober 2022 bis 30. Dezember 2025 rund 907.746 € zur Verfügung, die für diese 
Zwecke verausgabt werden können. Bisher wurden etwa 443.600 € verausgabt. 

Ein großer Meilenstein des Förderprojektes ist die sukzessive Einführung der eAkte. Die 
Betreuungsbehörde, als ein Teilbereich des Gesundheitsamtes, arbeitet seit dem 
Jahreswechsel 2023 / 2024 größtenteils digital. Seit Januar 2025 ist eine Schnittstelle 
zwischen dem Fachverfahren und der eAkte eingerichtet worden.  
Weitere Bereiche des Gesundheitsamtes sind im Rahmen des Projektes mit einer 
Fachanwendung ausgestattet worden oder stehen kurz vor deren Einführung. Eine 
Schnittstelle zwischen der Fachanwendung Mikropro und der eAkte befindet sich derzeit 
in Abwicklung, so dass die eAkte flächendeckend im Gesundheitsamt Anwendung findet. 
Daneben werden die bestehenden Papierakten von einem externen Dienstleister 
eingescannt und im entsprechenden Aktenplanknoten der eAkte abgelegt.  

Ein zweites großes Thema stellt die IT-Sicherheit dar. Im Rahmen des Projekts sind 
informationssicherheitsrelevante Maßnahmen zu erfüllen, um das Projektziel zu 
erreichen. Dafür hat das Gesundheitsamt im letzten Jahr fachlich externe Unterstützung 
eingeholt.   

Mit aktuellem Stand werden für die noch ausstehenden Fachanwendungsmodule, eine 
neue Betriebsmedizinsoftware, die Entwicklung von Schnittstellen, die Digitalisierung der 
Papierakten sowie für Schulungen bis zum Projektende weitere Mittel in Höhe von 
180.000 € verausgabt.  

Voraussichtlich werden die beantragten Mittel nicht vollends ausgeschöpft werden, so 
dass eine Teilrückzahlung an die Kreditanstalt für Wiederaufbau vermutet wird. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesundheitsamt

Amtsärztlicher und Sozialmedizinischer Dienst

Dominic Quiram
06431/296-637

d.quiram@limburg-weilburg.de

Spracherfassung KiSS

Verbesserung der Sprache bei den 4-4,5jährigen Kindern

Hessisches Ministerium für Soziales und Integration

49.980,00 €

10.190,00 €
49.980,00 €

49.980,00 €

10.190,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

Sprachexperten - jeweils 17 Euro pro Fall

✔

Personalkosten 
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Januar 2008

Es handelt sich um eine Maßnahme, die seit dem Jahr 2008 durchgeführt wird, das Land 
Hessen (Hessisches Ministerium für Soziales und Integration) erstattet je untersuchtem 
Kind 20 € (seit 2021, vorher 15 € je Kind). 
 
Die Angaben zu II) Fördermittel beziehen sich auf den Zeitraum 2019 bis 2024. 
 
Die Maßnahme selbst hat bereits im Jahr 2008 begonnen, läuft unbegrenzt und 
wiederholt sich jährlich in der Altersgruppe der 4- bis 4,5 jährigen Kinder.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesundheitsamt

Grundsatzangelegenheiten und Verwaltung

Dominik Verclas
06431/296-339

d.verclas@limburg-weilburg.de

Erweiterte Unterstützung nach § 2 HAG/BtR - 
Modellregion Limburg-Weilburg

Vermeidung rechtlicher Betreuungen

Hessisches Ministerium für Soziales und Integration

36.141,00 €

36.141,00 €
36.141,00 €

2.958,00 €

2.034,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

✔

Personalkosten

132



IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Januar 2023

31. Dezember 2026

Die erweiterte Unterstützung im gerichtlichen Verfahren nach § 11 Abs. 3 und 4, jeweils 
in Verbindung mit § 8 Abs. 2, des Betreuungsorganisationsgesetzes, wird bis zum 31. 
Dezember 2026 durch die Betreuungsbehörde des Landkreises B Limburg-Weilburg im 
Rahmen eines Modellprojektes nach § 11 Abs. 5 des Betreuungsorganisationsgesetzes 
erprobt. Das für die Angelegenheiten der überörtlichen Betreuungsbehörde und der 
Betreuungsvereine zuständige Ministerium fördert die Durchführung der Modellprojekte 
nach Abs. 1 durch Personal- und Sachkostenzuschüsse im Rahmen der verfügbaren 
Haushaltsmittel. 
Die Durchführung der Erweiterten Unterstützung wird an die beiden Betreuungsvereine 
im Landkreis Limburg-Weilburg (Betreuungsverein beim Diakonischen Werk und beim 
IFB) delegiert. Pro Fall erhält der Betreuungsverein eine Pauschale in Höhe von max. 
924 €.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesundheitsamt

Grundsatzangelegenheiten und Verwaltung

Dominik Verclas
06431/296-339

d.verclas@limburg-weilburg.de

Pauschalförderung der Selbsthilfekontaktstelle

Gesundheitsschutz für die Bevölkerung nach § 20 SGB X

✔

GKV - Selbsthilfeförderung Hessen

667.959,57 €

161.263,00 €
420.981,28 €

420.981,28 €

91.612,51 €

63 %

246.978,29 € 37 %

69.650,49 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Januar 1993

Gefördert werden: Personalkosten, Arbeitsplatzkosten, Raumkosten, 
Öffentlichkeitsarbeit, die Durchführung des Selbsthilfetages, Weiterbildungsmaßnahmen 
für Selbsthilfegruppen und Weiterbildungsmaßnahmen für Kontaktstellenpersonal 

Die Angaben zu Punkt II) Fördermittel beziehen sich auf die Jahre 2019 bis 2024. 

Beginn der Fördermaßnahme war bereits im Jahr 1993. Voraussichtliches Ende der 
Maßnahme: ohne zeitliche Begrenzung.
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 Teilhaushalt 70 

Sonderdienste Revision, 
Frauenbüro und 

Klimaschutzmanagement 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Klimaschutzmanagement

Verena Nijssen
06431 296-828

v.nijssen@limburg-weilburg.de

Richtlinie des Landes Hessen zur Förderung der 
Nahmobilität

Maßnahmen zur Verbesserung der Infrastruktur für die 
Nahmobilität - Radverkehrskonzept Limburg-Weilburg

Hessen Mobil Straßen- und Verkehrsmanagement

120.000,00 €

0,00 €
90.000,00 €

67.400,00 €

18.900,00 €

75 %

30.000,00 € 25 %

6.300,00 €

✔

138



IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

26.11.2021

05.11.2024

Projektbeschreibung: 
Um sowohl den Alltagsradverkehr als auch den touristischen Radverkehr im Landkreis 
Limburg-Weilburg attraktiver zu gestalten, soll ein umfassendes Radverkehrskonzept für 
den ganzen Landkreis erstellt werden.  Ziel ist es, mehr Menschen für das Fahrradfahren 
zu begeistern und den Anteil des Radverkehrs am Modal-Split deutlich zu erhöhen. 
Infrastruktur, Sicherheit und Öffentlichkeitsarbeit greifen dabei ineinander. 
Die Erstellung eines kreisweiten Radverkehrskonzeptes soll eine Bestandsanalyse, 
Akteurs- und Bürgerbeteiligung, Maßnahmenentwicklung und Konzepterstellung, sowie 
Öffentlichkeitsarbeit umfassen. 
2022 wurde die Konzepterstellung ausgeschrieben und an das Planungsbüro 
Cooperative vergeben. 
Die Umsetzung erfolgt in Kooperation mit dem Fachdienst Mobilitätsmanagement und 
dem Sonderdienst Klimaschutzmanagement. 
Das kreisweite Radverkehrskonzept wurde 28.06.2024 vom Kreistag beschlossen. Mit 
dem Verwendungsnachweis wurde das Fördermittelprojekt am 5. November 2024 
abgeschlossen. Die restlichen Fördermittel wurden von Hessen mobil im November 2024 
ausgezahlt und das Fördermittelprojekt damit abgeschlossen.
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Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft 
Limburg - Weilburg  
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Limburg-Weilburg

Matthias Petry
06431/296-447

m.petry@limburg-weilburg.de

Förderung Energieeffizienz und Nutzung erneuerbarer 
Energien -Energetische San. Block C THS-

Steigerung der Energieeffizienz

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hesse

132.580,60 €

132.580,60 €
132.580,60 €

0,00 €

0,00 €

40 %

198.870,90 € 60 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Oktober 2024

31. Dezember 2026

Energetische Sanierung Block C Theodor-Heuss-Schule Limburg. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Limburg-Weilburg

Matthias Petry
06431/296-447

m.petry@limburg-weilburg.de

Klimaschutzprojekte im kommunalen Umfeld 
(Kommunalrichtlinie)

Sanierung Innenbeleuchtung auf LED - Grundschule Linter-

Zukunft-Umwelt-Gesellschaft (ZUG) f. BMWK

7.683,07 €

7.683,07 €
0,00 €

0,00 €

0,00 €

25 %

23.049,20 € 75 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01.04.2025

31.03.2026

Austausch der Beleuchtung auf LED an der Grundschule Linter. 

Beantragung am 26.08.2024. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Limburg-Weilburg

Matthias Petry
06431/296-447

m.petry@limburg-weilburg.de

Klimaschutzprojekte im kommunalen Umfeld 
(Kommunalrichtlinie)

Sanierung Innenbeleuchtung auf LED - Tilemannschule 
Limburg-

Zukunft-Umwelt-Gesellschaft (ZUG) f. BMWK

85.001,90 €

85.001,90 €
0,00 €

0,00 €

0,00 €

25 %

255.005,69 € 75 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01.04.2025

31.03.2026

Austausch der Beleuchtung auf LED an der Tilemannschule Limburg. 
 
Beantragung am 26.08.2024.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Limburg-Weilburg

Matthias Petry
06431/296-447

m.petry@limburg-weilburg.de

Förderung der energetischen und stofflichen Nutzung 
nachwachsender Rohstoffe

Austausch Biomassefeuerungsanlage Leo-Sternberg-Schule 
Limburg

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen

152.033,00 €

152.033,00 €
0,00 €

0,00 €

0,00 €

45 %

185.818,60 € 55 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01.06.2025

31.10.2025

Austausch der Holzpelletsheizung an der Leo-Sternberg-Schule in Limburg. 
 
Beantragung am 02.12.2024. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Limburg-Weilburg

Matthias Petry
06431/296-447

m.petry@limburg-weilburg.de

Klimaschutzprojekte im kommunalen Umfeld 
(Kommunalrichtlinie)

Sanierung Innenbeleuchtung auf LED - FJL-Schule 
Hadamar-

Zukunft-Umwelt-Gesellschaft (ZUG) f. BMWK

123.564,28 €

123.564,28 €
0,00 €

0,00 €

0,00 €

25 %

370.692,82 € 75 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01.03.2025

31.10.2025

Austausch der Beleuchtung auf LED an der Fürst-Johann-Ludwig-Schule Hadamar. 
 
Beantragung am 02.02.2024. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Limburg-Weilburg

Matthias Petry
06431/296-447

m.petry@limburg-weilburg.de

Förderung Energieeffizienz und Nutzung 
erneuerbarer Energien -Sonnenschutz FJL-Schule-

Steigerung der Energieeffizienz

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen

96.365,33 €

0,00 €
96.365,33 €

52.531,10 €

52.531,10 €

40 %

144.547,99 € 60 %

78.796,66 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

07.05.2024

30.04.2025

Installation außenliegender Sonnenschutz  Fürst-Johann-Ludwig-Schule Hadamar. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Limburg-Weilburg

Matthias Petry
06431/296-447

m.petry@limburg-weilburg.de

Förderung der energetischen und stofflichen Nutzung 
nachwachsender Rohstoffe

Errichtung Biomassefeuerungsanlage Erlenbachschule Elz

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen

162.106,00 €

162.106,00 €
0,00 €

0,00 €

0,00 €

45 %

198.130,00 € 55 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01.06.2025

31.10.2025

Errichtung einer Holzpelletsheizung an der Erlenbachschule in Elz. 
 
Beantragung am 02.12.2024. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Limburg-Weilburg

Matthias Petry
06431/296-447

m.petry@limburg-weilburg.de

Förderung Energieeffizienz und Nutzung erneuerbarer 
Energien -Energetische San. VG Serenadenhof Limburg-

Steigerung der Energieeffizienz

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen

582.413,92 €

582.413,92 €
0,00 €

0,00 €

0,00 €

40 %

873.620,88 € 60 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01.08.2025

31.12.2026

Energetische Sanierung Verwaltungsgebäude Serenadenhof Limburg. 
 
Beantragung am 18.12.2024. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Limburg-Weilburg

Matthias Petry
06431/296-447

m.petry@limburg-weilburg.de

Förderung Energieeffizienz und Nutzung erneuerbarer 
Energien -Energetische San. Kreissporthalle Weilburg-

Steigerung der Energieeffizienz

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen

472.467,34 €

472.467,34 €
0,00 €

0,00 €

0,00 €

40 %

708.701,00 € 60 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01.08.2025

30.06.2026

Energetische Sanierung Kreissporthalle Weilburg am Gymnasium Philippinum. 
 
Beantragung am 18.12.2024. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Limburg-Weilburg

Matthias Petry
06431/296-447

m.petry@limburg-weilburg.de

Richtlinie des Landes Hessen zur Förderung der energetischen 
und stofflichen Nutzung nachwachsender Rohstoffe

Errichtung Nahwärmenetz Albert-Wagner-Schule Merenberg

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen

45.000,00 €

0,00 €
19.287,57 €

19.287,57 €

19.287,57 €

15,5 %

104.931,35 € 84,5 %

104.931,35 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. April 2023

30. August 2024

Errichtung eines Nahwärmenetz an der Albert-Wagner-Schule Merenberg zur Verteilung 
der Wärme aus der Holzpelletsheizung. 
 
Maßnahme ist fertiggestellt. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Limburg-Weilburg

Matthias Petry
06431/296-447

m.petry@limburg-weilburg.de

Richtlinie des Landes Hessen zur Förderung der energetischen 
und stofflichen Nutzung nachwachsender Rohstoffe

Errichtung Biomassefeuerungsanlage Albert-Wagner-Schule 
Merenberg

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen

143.990,00 €

0,00 €
122.432,21 €

122.432,21 €

82.832,21 €

45 %

149.639,38 € 55 %

101.239,37 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. April 2023

30. August 2024

Errichtung einer Holzpelletsheizung an der Albert-Wagner-Schule Merenberg. 

Maßnahme ist fertiggestellt 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Limburg-Weilburg

Matthias Petry
06431/296-447

m.petry@limburg-weilburg.de

Förderung Energieeffizienz und Nutzung 
erneuerbarer Energien -LED Beleuchtung-

Steigerung der Energieeffizienz

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hesse

138.105,00 €

0,00 €
55.358,32 €

55.358,32 €

18.258,32 €

45 %

114.047,00 € 55 %

10.042,08 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

18. Mai 2022

11. September 2024

Austausch der Beleuchtung in LED-Technik zur Energieeinsparung MPS Goldener 
Grund Niederselters 
 
Nach Fertigstellung und Verwendungsnachweisprüfung wurde der Zuwendungsbescheid 
nach unten korrigiert. Die förderfähigen Gesamtausgaben  haben sich reduziert. 
 
Maßnahme abgeschlossen 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Limburg-Weilburg

Matthias Petry
06431/296-447

m.petry@limburg-weilburg.de

KIP macht Schule (KIP II)

Verbesserung der Infrastruktur im Bereich der Schulen

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hesse

20.750.157,00 €

0,00 €
20.750.157,00 €

17.144.175,59 €

2.420.739,18 €

75 %

5.187.539,25 € 25 %

605.184,80 €

✔

Abschreibungen, Bewirtschaftungskosten
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Januar 2018

30. September 2025

Förderprogramm für Umbau-/Sanierungs-/Modernisierungs- und 
Erweiterungsmaßnahmen an sämtlichen Schulen im Landkreis Limburg-Weilburg. 
 
Ausgabenstand Ende 2024: 21,1 Mio. €  
(Mehrausgaben werden über eigene Mittel aus dem WP EGW finanziert) 
 
Abgerufene Fördermittel Ende 2024: 17,1 Mio. € 
 
EGW bekommt 100 % der Mittel / Komplementärfinanzierung erfolgt über Kernhaushalt.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Limburg-Weilburg

Matthias Petry
06431/296-447

m.petry@limburg-weilburg.de

Förderung Energieeffizienz und Nutzung 
erneuerbarer Energien 

Steigerung der Energieeffizienz

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hesse

65.698,75 €

0,00 €
62.087,21 €

62.087,21 €

21.087,21 €

45 %

75.884,36 € 55 %

25.773,26 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Juli 2023

11. September 2024

Energetische Sanierung Fassade Turnhalle Albert-Wagner-Schule Merenberg. 

Maßnahme in 2024 fertiggestellt. 
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Limburg-Weilburg

Matthias Petry
06431/296-447

m.petry@limburg-weilburg.de

Förderung Energieeffizienz und Nutzung 
erneuerbarer Energien 

Steigerung der Energieeffizienz

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hesse

131.108,25 €

0,00 €
122.794,84 €

122.794,84 €

57.194,84 €

65 %

66.120,30 € 35 %

30.797,23 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. April 2023

26. Juni 2024

Ausstattung der Verwaltungsgebäude in Limburg und Weilburg mit smarten Heizkörper- 
thermostaten. 

Maßnahme ist fertiggestellt. 
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Gesellschaft für Ausbildung 
und Beschäftigung

172
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung mbH

Wolfgang Koch
06431/947611

wolfgang.koch@gab-limburg.de

QuABB - Qualifizierte Ausbildungsbegleitung in Betrieb 
und Berufsschule im Landkreis Limburg-Weilburg

Ausbildungsabbrüche durch Krisenintervention bei Konfilkten und Problemen in 
der Ausbildung durch Beratung und Unterstützung, Netzwerkaufbau im Landkreis.

HMSI WI-Bank

154.700,00 €

0,00 €
154.700,00 €

150.075,00 €

80.405,00 €

92,7 %

2.450,00 € 7,3 %

2.450,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Juli 2022

30. Juni 2024

Ausbildungsabbrüche durch Krisenintervention bei Konflikten und Problemen in der 
Ausbildung durch Beratung und Unterstützung, Netzwerkaufbau im Landkreis.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung mbH

Wolfgang Koch
06431/947-611

wolfgang.koch@gab-limburg.de

Qualifizierung und Beschäftigung junger Menschen 
2024

Aktivierung, Förderung, Berufsorientierung, Übergang 
Schule - Ausbildung

HMSI WI-Bank

504.400,00 €

252.200,00 €
504.400,00 €

252.200,00 €

252.200,00 €

66,3 %

356.000,00 € 33,7 %

356.000,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Januar 2024

31. Dezember 2025

Aktivierung Förderung, Berufsorientierung, Übergang Schule-Ausbildung 
 
Bundesmittel aus dem SGB II in Höhe von 356.000 € dienen der Kofinanzierung

177



Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung mbH

Wolfgang Koch
06431/947611

wolfgang.koch@gab-limburg.de

InteA 2022/2023/2024 Integration durch Anschluss 
und Abschluss

Sozialpädagogische Unterstützung der Flüchtlingsklassen 
an den Berufsschulen

HMSI WI-Bank

91.300,00 €

0,00 €
91.300,00 €

90.900,00 €

30.300,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Juli 2022

31. Juni 2024

Sozialpädagogische Unterstützung der Flüchtlingsklassen an den Berufsschulen. 
 
Die Förderung ist Schuljahrbezogen.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung mbH

Wolfgang Koch
06431/947611

wolfgang.koch@gab-limburg.de

PUSCH - Praxis und Schule

Erreichen HSA, Schulabbrüche reduzieren, Ausbildungsreife 
erlangen, Förderung Gleichstellung

HMSI WI-Bank

160.000,00 €

0,00 €
160.000,00 €

148.894,00 €

53.335,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. August 2022

31. Juli 2024

Angebot an Jugendliche mit erheblichen Lern- und Leistungsrückständen. Durch 
intensive Förderung durch im Team arbeitenden Lehrkräften der Schulen und 
sozialpädagogischen Fachkräfte der GAB werden die teilnehmenden Jugendlichen beim 
Erreichen des Hauptschulabschlusses (HSE) unterstützt.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung mbH

Wolfgang Koch (GAB) - Jennifer Hocke (Sozialamt)

06431/947611
wolfgang.koch@gab-limburg.de

Ausbildungs- und Qualifizierungsbudget 2022

Ausbildungs- und Qualifizierungsförderung durch Ausbildung, 
Umschulung und berufsfeldbezogene Sprachförderung

HMSI RP-Kassel

696.530,00 €

0,00 €
696.530,00 €

613.860,00 €

94.500,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Januar 2022

31. Dezember 2026

Fördermittelempfänger ist der Landkreis (Sozialamt, Frau Hocke). Mit der 
Maßnahme-Durchführung ist im Inhouse-Verfahren die GAB beauftragt. 
 
Die Mittel werden schlussendlich von der GAB verbraucht, sodass dieses 
Förderprogramm nicht erneut im Teilhaushalt des Sozialamtes aufgeführt wird.  
 
Ausbildungs- und Qualifizierungsförderung durch Ausbildung, Teilqualifizierung, 
Umschulung und berufsbezogene Sprachförderung, Fachliche Weiterbildung und 
Beratung, Strategiefortschreibung.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung mbH

Wolfgang Koch (GAB) - Jennifer Hocke (Sozialamt)

06431/947611
wolfgang.koch@gab-limburg.de

Ausbildungs- und Qualifizierungsbudget 2024

Ausbildungs- und Qualifizierungsförderung durch Ausbildung, 
Umschulung und berufsfeldbezogene Sprachförderung

HMSI RP-Kassel

747.600,00 €

296.100,00 €
747.600,00 €

296.100,00 €

296.100,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Januar 2024

31. Dezember 2028

Fördermittelempfänger ist der Landkreis (Sozialamt, Frau Hocke). Mit der 
Maßnahme-Durchführung ist im Inhouse-Verfahren die GAB beauftragt. 
 
Die Mittel werden schlussendlich von der GAB verbraucht, sodass dieses 
Förderprogramm nicht erneut im Teilhaushalt des Sozialamtes aufgeführt wird.  
 
Ausbildungs- und Qualifizierungsförderung durch Ausbildung und Ausbildungscoaching, 
Qualifizierungsprojekte zur Arbeitsmarktintegration/Fachkräftesicherung, 
Teilzeitausbildung mit Orientierung, Beratung, Coaching.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung mbH

Wolfgang Koch (GAB) - Jennifer Hocke (Sozialamt)

06431/947611
wolfgang.koch@gab-limburg.de

Ausbildungs- und Qualifizierungsbudget 2023

Ausbildungs- und Qualifizierungsförderung durch Ausbildung, 
Umschulung und berufsfeldbezogene Sprachförderung

HMSI RP-Kassel

719.600,00 €

0,00 €
719.600,00 €

539.700,00 €

253.600,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Januar 2023

31. Dezember 2027

Fördermittelempfänger ist der Landkreis (Sozialamt, Frau Hocke). Mit der 
Maßnahme-Durchführung ist im Inhouse-Verfahren die GAB beauftragt. 

Die Mittel werden schlussendlich von der GAB verbraucht, sodass dieses 
Förderprogramm nicht erneut im Teilhaushalt des Sozialamtes aufgeführt wird.  

Ausbildungs- und Qualifizierungsförderung durch Ausbildung und Ausbildungscoaching, 
Qualifizierungsprojekte zur Arbeitsmarktintegration/Fachkräftesicherung, 
Weiterbildungsmaßnahmen für Personal i.d. fachl. Verantw. für Benachteiligte.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung mbH

Wolfgang Koch (GAB) - Jennifer Hocke (Sozialamt)

06431/947611
wolfgang.koch@gab-limburg.de

Ausbildungs- und Qualifizierungsbudget 2021

Ausbildungs- und Qualifizierungsförderung durch Ausbildung, 
Umschulung und berufsfeldbezogene Sprachförderung

HMSI RP-Kassel

723.400,00 €

0,00 €
723.400,00 €

709.800,00 €

65.800,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Januar 2021

31. Dezember 2025

Fördermittelempfänger ist der Landkreis (Sozialamt, Frau Hocke). Mit der 
Maßnahme-Durchführung ist im Inhouse-Verfahren die GAB beauftragt. 
 
Die Mittel werden schlussendlich von der GAB verbraucht, sodass dieses 
Förderprogramm nicht erneut im Teilhaushalt des Sozialamtes aufgeführt wird.  
 
Ausbildungs- und Qualifizierungsförderung durch Ausbildung, Umschulung und 
berufsfeldbezogene Sprachförderung.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung mbH

Wolfgang Koch
06431/947611

wolfgang.koch@gab-limburg.de

Impulse der Arbeitsmarktpolitik (IdeA)

Frühzeitige Integration durch Beratung und Coaching

HMSI WI-Bank

194.640,00 €

0,00 €
194.640,00 €

186.215,00 €

40.235,00 €

66,3 %

98.935,00 € 33,7 %

32.796,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Juli 2022

31. Juni 2024

Frühzeitige Integration durch Beratung und Coaching. 
 
Bundesmittel aus dem SGB II in Höhe von 283.000 € dienen der Kofinanzierung für die 
Gesamtlaufzeit.
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Datenblatt Fördermaßnahme

III) Folgekosten

I) Allgemeines

II) Fördermittel

Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung mbH

Wolfgang Koch (GAB) - Jennifer Hocke (Sozialamt)

06431/947-611
wolfgang.koch@gab-limburg.de

Ausbildungs- und Qualifizierungsbudget 2020

Ausbildungs- und Qualifizierungsförderung durch Ausbildung, 
Umschulung und berufsfeldbezogene Sprachförderung

HMSI RP-Kassel

780.800,00 €

0,00 €
780.800,00 €

780.800,00 €

15.500,00 €

100 %

0,00 € 0 %

0,00 €

✔
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IV) Zeitlicher Rahmen/ Förderzeitraum

Kurzbeschreibung:

01. Januar 2020

31. Dezember 2024

Fördermittelempfänger ist der Landkreis (Sozialamt, Frau Hocke). Mit der 
Maßnahme-Durchführung ist im Inhouse-Verfahren die GAB beauftragt. 

Die Mittel werden schlussendlich von der GAB verbraucht, sodass dieses 
Förderprogramm nicht erneut im Teilhaushalt des Sozialamtes aufgeführt wird.  

Ausbildungs- und Qualifizierungsförderung durch Ausbildung, Umschulung und 
berufsfeldbezogene Sprachförderung.
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